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uiuingtiuljmf Cffübl, da freilich
bet h'.chcn Gr.ibnt (nh zu bttclttm
Cchninzf fltiiifrit kaiin.

Iie Utfiichtu bet Ermiidnng sind
üwslcilti Art: frfifiil Bkibkinch der
bun Muüfcl zur Bersiignng slehcndk

Spannkrast und zwkilkiil Ansamm

Iiinz einer Diriezpc.von ''ksktzungS
siosscil, die man als ,.kii,iidngs
stosjt-

-
brzcichiikil kann.

Tkk wichiisle derselben ist wohl
dit Nohleiiscinre. Reben ihr spielt
noch die Vhosphorfäurt in ftem,! der

Tie ns.'lgreichen Bibandlungeii rinc Nizle?. he lerit
bin.nis bkiil ii'i'idi',', briniv thu, ei,bä!t',' nft die bfr
s.'nü'b',, tnipseblinHU- - zufriedener Polinnen bringe ihm
('Vstluillf.

Tie Pi.nl? eine ist auf gleiche Weise

aiil,ie!',il - durch rrselgieiche Rechi''s!reile und ziisrirdenfn
Uliknlrn.

llttst'r Glichet unterscheidet sich i gewisser Beziebun
p,'n dem einer Slniidefperlii. Eine Teil de kiel ben verda.
fei, mit tiiiieie Anzeigen, welche wir i reeller Weise crlieste.

Aber de (nchfeil deosellie veidanke wir unserer er-

folgreiche '',esb,isioj,,hriing und znsricdknrn lirnirn.

Tie beste Geschäfidveisicherung ist ein znfrirdkner Knndk.
Tie beste Anzeige ist ein znsricdenrr Mund. Ter gute Wille,
ohne dem riii e,eschäst niäit lange zu bestehe vermag, ist aus
dem gleiche,, Fundament ausgebaut der zufriedene Änude.

Wir lade Sie ein, uns gescheut in irgendeiner Ihrer
Geschästsnngelegeuhkiten z Rate zu ziehe.
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a'i'otilrtrt be IrM lfl(i r Stftirr- -

Hilft dlif.
Hf (irfrljlidn' f 'rinde :ir hinter.

Itiitnui der Jti'iierntiiiiitH'n iil'rr
l.'!,!k,"u,e tiiult om U't'oHlan nh

4V Z!, V'M'iui?, brr 'J'uiiu'iiiinior.
Hü !'!nn er, (tr.b oit, das; seine tvei-ti'f- c

vriiUn'tltiiisteriinii itiittftiiftrit
mild. UVelirite lnmhil Tollnr finft
Ihmi iH'tfonnt riiirtf.Mt widen, die
ve der ilcuer lufreit iihucii. Liese

ade,i sind ans ÜMfiuifl ivin
X Icmuf onn?Mriar p,istette,n!e luor
den. Tultc sind in den Wiinflcn de?
PmidrSgek'lNiftcS mifsleftesit werde,,,
mit die CienerDliIer ki Crlea,ni
ihrer cleifni schnell abziiseliigen,

V M V w" V V 1,

.die mit ihrer neitbeanadicilen
3fimme ihre I'.iihvrrr in (5lMe
i .'ersehe weis: md der Liebling
deö Nein ?)rnker Publikum ist.

Wir inhbfn unsere aeschähic
(er noimial niif das eim TennerS
fnrt, de i. April, stattfindende

chnlerK!i,u'rr. das nleichfalls nn
ter den Auspizien dieser kimsfsiniii
iie Nereinirtiuisi iiachmiftasiS m
'i lll,r im Blackzteno Hotel abaebcil
te wird, ciifmerlfnni niachen. TaS
Proarciillin ist in jeder Beziehiinrt
erslklassig ,,d lein wanrcr jinusb
freund linserer Stadt seilte sich die
seil seltene Geniisz entgehen las
en.

Im OrpHkum.
AIS Hauptalt des Programmes

fter lomiuc.iden Woche in diesem bc
liebte Unterl,altungdl,m,se miisscn
die Leistungen der Gebrüder Marx
v!'ze,aii.'r n,eroe. oic mit ihrem

Home aga!,l", sicherlich allgemein
.'irniang linbcn werden. Ter indis-

che Rajah Joveddan mit seine bei.
den lndischen Prinzessinen Olga
uns i5osta alafii. wird als Gedan
kenleser allgemeines Erstaune er.
rege. ?lls grober Schlager werden
stch auch die Leistungen deö Täiuer- -

uns k,anaerbaars Leiter Sbeclian
iino Pearl Ncgan rrwe, en. ..Coon
town Tilio-can- s" ist der Titel eines
sioelen Eii.aiterS, m welche, die
beiden Negcrimitatorcn Comsort
uno mg kiroe eiterleit crreaen
werden. Hübsche Lieder w.d Vorträ
ge werden von Fräulein Adelaide
Äoothbg geboten, die vorteilhaft von
dem Pianisten lsharleS Everdcam.
öcr auch ihre Lieder komponierte.
begleitet wird. Apdalc'S zaalogifcher

;j,i,9 zeig: einen erstkla stigen Akt
der reidressur, in dein sich vier
Buren, acht .nde, drei Affen und
ein Ameisenbär zeigen werden. Ein
hnmoristischer Portrag, der sicherlich
da Zwerchfell der Anwesenden er
schlittern wird, wird von Iohny
illark und dessen ,tiisllertruppe ge.
boten. Teil Schlus; de? Programme
bilden die beliebten Neisebilder,

ttemrd's ,olk!kd i,n ijnyety
Thetrr.

G,,k' bis beste Kühe, 0.7511.00
Mittelmäßige Kühe, 8,509.50.
Gewöhnliche Kühe, 7.008.00.
Stockerö und Feeders, fest heute;
für die Woche beste, fest; andere
50 75c niedriger.
Priiue Feeders. 11.0012.25.
Gute bis beste Feeders. 10.0011
Mitteliiiäßige, 8.509.50.
Gewöhnliche, 6.50 8.00.
Gute bis beste Steckers, 9.5011
Stock Hei fers. 8.0010.00.
Stack Kühe, 7.00--9.5-

Stock Kälber. 8.0010,50.
Vcal Kälber, 9.0013.25.
Bulls uiid Stags, 7.7510,25.

Schweine Zufuhr 13.300; Markt
10 20c höher für die Woche.

Durchschnittspreis, 10,25 16.C0.
Höchster Preis, 1C.90.

Schafe Zufuhr 1,500; Markt fest
' heute; für die Woche: Lämmer 50

1.00 höher. Mutterschafe 25
50c höher.
Gute bis beste Lämmer, 17.00

1915.
Gute bis beste Jährlinge. 15.00
10.50.
Feeder Lämmer, 16.5017.40.
Gute bis beste Mutterschafe, 12.00

14.25.
Gute bis beste Widders. 13.25
14.75.
Frühjahrs Lämmer 26.00.

fH ,1m tlrn I M 11, I.
f Iri HHf fl( Ml(Hlilirt.

llnlt--t t!t i'nSSi'hH wik in n

ihilci. Kenn '!k l'O einnil h,,i'N

r,!i rt k.'.r h.Z ch-- r

je,!'Z cZü It,.u

jl rft.-- r ,!n!,tz C ljr d,,!e, so itninin
hlf danul tinn Wfh'isinn, dit j

t'd'ljdcnt du! Ctoi Iw.Ht'it l , it rd
Me liiuh'jii'it Si-m- imt l'V'ttinjilj

iu,i'Ui,t lii er sich biutivjodei. lI,I
HtMMri. l'ti der w't'jei.iiiuma
len ln$m ehr (ur.v'U Cbiet leh.i
lich an die unssnen Vtiu itnutisc dc

Ai'oi orinnS bonfcn. Tii'se h leeren
siiiftct isnin jffti'il) nur bei den CiUi

geliercn iitift m'ch hirr niiljt einmal
iiIh'mII. y.hiil o.iji fti'ii luceeieii Tie
ttn dadurch ein iMtnch on ihrem
voistnu fli'siliiilif; wir iiujU'ii nur
I ichlZ ttätrro. diituni. tot Diele bei,

,' wn;Jm Fn '

b, Ist rr im Wognilcil gleich dem

inilfm so sein önu'bilhl, das.

für CchalltUiilo empfänglich jinft
die unserer L.iichrnel'inuiig gänzlich
entgehe. Aiiftere beringe,, über Hvr
erganc dort, wo wir sie von vorn
lieiein nie suche würden, sei es im

iusileil des tlörpers, wie die Hin

sihelit uud Schnecken, vd' i den

Beinen, wie lanche Heuschrcaen
oder sie sind i Gestalt vo Härchen
die ut Hörnerven i Berbindung
steh', über den ganze Körper ver
teilt, wie bei Nrebse und onftcren
Selbst bei de eiiheste Wiibcltie

re, de Mischen, ist keine Spur von

einem niiijerc Chr z enfdecken

TaS Hörorga besieht hier aus ri

nei ii Inner befindliche Sa,1
mit einer Anzahl i'khorsteiiichen",
deren Erschütterung die ii Gehirn
endenden Gehörnerven i Tutigie,
stbt. Nicht viel anders steht es mit
de Vögel, bei dene wir doch, und
gewist nicht mit Unrecht, eine ver

laiidttisvoue Au anung für die
einsie Tonsprache" voraussehen
dürfe. Auch den Reptilien fehlt
noch ei uuvereö Ohr, nur beim Siro.

kodil machte man eine Hnutfalte da
für auZfiudig.

Wir kommen nun z den Säuge'
tieren. Im Ansang ist unser Suchen
auch hier vergebens. Bei Walen und
Telphine entdecken wir endlich von
aunen eim: nndelstichähuliche $uci
nug, die für Lust und Wasser kaum

durchgängig sein durste. Tie e Oess

nling führt aber nach innen in ei

langes Rohr, das mit de Anlagen
eines vollständigen Ohrs (Schnecke,
Paukenhöhle, iöchörlnöchelchcn nebst

Trommelfell) in Berbittdung sieht
Tie Aussage des Fürsten von "Mo-

nako und anderer Autoren über die

Feinhörigkeit der Pottfische wird
also wohl dahin z deute sein, daß

jede ungewohnt Erschütterimg der
Wellen durch Rudcrschlage uiid so

weiter ihre Aufmerksamkeit zu wecken

imstande ist. Bevorzugter in jener
Richtung sind die Robben, Seebären,
Seelowen und so weiter.

Ter Berlust der Ohren ist jedoch

nicht aus die Wassersaugctiere be
schränkt. Ma begegnet derselbe Er,

scheinung auch bei den Erdwühlern,
beziehungsweise den Mnulwurfen so

wie den amerikanischen Ameisensres-fer- n

und den Gürteltieren. Im all'
gemeinen können wir es als Regel
aufstellen, das;, je wichtiger es jür
ein Tier ist, jede Schallwelle in se-

iner Umgebung aufzufangen, desto

größere Ohren es entwickelt. So be
sitzen die Waldtiere durchweg grö
ßere und besonders breitere Ohren
als ihre über die weite Ebene schwel

sende Verwandten; auffallend ,st

zum Beispiel der Unterschied zwischen

den Ohren des neuerdings in den

tiefsten Walddickichtcn Afrikas ent-

deckten Okapi und denen der offene

Gegenden bewohnende Giraffe;
ebenso zwischen den ausfallend lan-

ge Ohre deS Rotwildes der Wäl-

der und den kurzen Ohre des die

Gräser der Ebene weidende Wild-fchafc-

Endlich scheint die höhere Ent-

wicklung des Gehörs auch im u

faninienhaug mit der wachsenden Int-

elligenz zu fieheij und mit der Häu-

figkeit de Gebrauchs zu steigen. Rur
so ist es auch zu verstehen, das; das
Gehörorgan der Säugetiere höher
entwickelt ist als das der Vögel, trotz-de-

die letzteren im ganzen stimmbe-gabte- r

find als jene. Beim Menschen

hat. sich der Gehörsinn über all das
hinaus bis zur höchsten Enipsindlich-kci- t

für die leisesten Unterschiede der
Tonschwiugungen verfeinert. Jnier- -

essant sind die Versuche, die nian
Iiler den Umfang des Gehörsinns
leim Mensche angestellt hat. Ver-

sitzt nian abgepaßte Stimmgabeln
in Schwingungen, f reagiert unser

Gehörsinn zum erste Male bei IG

Schwingungen in einer Sekunde, und
zwar durch einen leisen, tiefen Bus;-to-

In dem Mase als die Schivin-guiige- n

innerhalb eine? Sekunde sich

vermehren, steigt die Höhe de!. To-

nes fortwährend, bis bei einer Ge-

schwindigkeit ran W,W) Schwing,,!,'
er der höchste für uns wahrnehm
bare Ton erreicht wird. Taun tritt
für unser Ohr die Grabesstille ein.
während l;e Geschwindigkeit der

Lchwingim.i" sich noch weiter stei-

gert. Ncich Heljh,.ltz hört unser Ohr
l bis V,i,()i)0 Schwingn:, gelt in der S

firfurtCi also gczki. zwö.j Oktaven;

?!mki,knnkf w,l,s s,,gr '.1q,,ss
i ' 1s,t,N,tt Ns, Ms).

rnf dirs (rftiHjUne.

htr rnu r '.'innre In ,",,,, s

m,k'. !!''.',,, ,,',,,'lj','h', i'.'N

nü'ft . ju'i!!!'N !','! d,'r Un'lt d

li;rch) iifui.tr '".if r da! ft,;

tiitir. Hn, '!, lier jri.'d,',,,,,, lt,
Uu iiuft ',,! 1,1,1 !e diMl deuii' dni
imii,('h Tvr C.Tiil.'ir m in
niuii Änl.'s.h, !'.'' ein nft fiiilc
die V!',',i?i,!r, ti'i? sie tuil ilner
'.ittvil Vinti'ötl fatnci. .!,-- , nrr da

sonnt" i!i, iiuft (hiilftnii rr
s.'ifiirstiiNiini tt'.ir, liiiaien sie hl, ne.

ner n,'!i d,r iiei,g,r,i'
!ilIji ,ie!n,'sc-

- ni,! e.

nilnf Vfitutihimr sind MIc Wo,M
iider U'hin'S Vanft" tnia?Iilu n

und titsi'n eine IftMn'ililc tut, In der
sich M Teuls.be hsanfte,,.' ,'smei
der feinde bliebe loiuic ,i,'ini, um

ynei ibiisfe 5 wfibh'I iinft sind n.
((lietni'iift reimnndil n,d, n. Ti
Vlntt'i is.incr sii'Iiiiirtien dnnfi ein dcul- -

(ibi'i ClH'rrsi'iier bindurch iinl'erlrtjt
ml, den nmer. liüben.

Vlmeritiiiirr cin der StonI . nront
fmk bei einem sliile 'Innriff hne
.'Irlilferieborbereilmirt nrslfrn nbenft
lier deulsche (efanneue kiemachf, Tie
.'Irf,llei'ielal,rtl'eit war luäbrend der
'.li'acht gesieiaert und die Teiiisch,',,
Imben nf die amer. Positionen ein

sprrrseiier ßendilct

ttmer. Verlustliste
ettthält Namen

Neu Cffi.'.iffe in derselben ngr

gebe, I I Tote an berschirdenen
ilrsilch? nd 21 Verwiin.

bete.

Washingien, ?,0. März. 32
Mann stehen auf der Perlustliste,
die gestern vom ttriegsarnt vcröf.
fentlicht wurde. Ein Soldat wurde
im .siaiupfe. zwei durch Unfälle ge
tütet. Zwei sind Wunden erlegen, 8
sind an Krankhcitc gestorben und
einer starb auö unbekannter Ursache.
Ein Mann nnirde schwer und 20
leicht verwundet.

Tie Namer. van neun Offizieren
lind aus öer Verlustliste eingetragen.
Hauptinann Ira (S. Penbcrthy.
starb an d.'n folgen eines Unfalles
und Oberleutnant Louis Lath
rop ist der Tchwindsncht erlegen. Un
ter den Leichtverwundeten befinden
sich Masor A. Siasmussen, Haupt,
mann Albert Florian, die Ober
leutnontö Charles C. Crouse, Holv
ard T. Hanran, Clarence It. Hued

er. John v. Nutt und Wm. F.
Rigney.

Im ttampse getötet, Gemeiner Del
Alderman

Turch Unfall getötet. Hnuptmann
7ra G. Pnlrthy, Gemeiner Ben
Prizor.

An nmnkhciten gestorben, Leut
nant Liuis H. Lathrop, Sergeant
Xohn I. (sonuelly Gemeine Perry
Todd, P.inl Richard Hecht, Nah.
inond F. Sos'1.

Den Wunden erlegen, Korporal
Albert W. Williams, Gemeiner
Thomas P. 2'iinogue.

Aus anderen Ursachen gestorben,
Koch Henry Ehler.

Schwer venvnndct, Gemelner Wil
liam I. Haralson.

mm Ausländer
verlieren Geschäfte

Chicago, Ist., 30. März. Techs
tausend Ausländer werden hier am
1. Mai das Recht verlieren, ihre Ge

chäste zu betreiben, wenn die neue

Verordnung de? Stadtrats, wonach
nur Burger der Vereinigte Staa
te Lizenscn erhalten dürfe, in
.Urajt tritt. Brauer, Wirte. Nassau
rateure, Schneider, Vnckcr, Althänd
ler und alle Arte von GrschäffS

treibenden, die von der Stadt lizen
iert b'in ilisien, werden durch daö

neue 'veseh betronen.

stand

Washington. 0. Miirz. Zeu
gcnmissagen vor dem Militärkomi
tee deö Sei,a!S haben dargetan, das;
die 2!cr. Staate gut daran tun
iverden. L' in Amerika gebaute
.Uamvkaeronlane bis zum i. Juli in
Frankreich zu haben. !wei stnd be
reits sortieschickt worden und 14

find, wie die Fragestellung ergab,
vollendet und zur Bersimdnng be
reit. Ctma ein Tutend weiter? wer
den bald 'siViiht werden. Militär-
isch? Wtifrtiiutcn geben an, wie es

beib.t, das; eiina drei Monate ver
flirsten von der i',ct an, wo der

Aeropla Km Land Verlust, bis er
in n,rankr.ch i drn Tienst gestellt
wird- - Im Ct'irnt rrnirde linlüngst die

ihai!t.m,? aufg 'stellt, das; nur '.',1

Masch nen nun 1. Juli fertig.
e.'.'sll'Ilt lncrdfit, cOrnnhl da?

V0iU vorschrieb.

In) 3ofi9 fcfforbrrf.
Wt her sliiicris.imlchrsi Armee in

,"roi:frcich, ';,), März, Heldwi'bel
Cd'itl'-- j Tait wird zum Lentncin!

lc!iri:it rc.tde.

schiedener Salze eine gröser Rolle.

Tak tat cichlich die e toste die

miivung hcrvorrusen, ift durch die

einwandfreien Versuche von Ranke

bewiesen worden.

Ueber die Ursache und da Wesen
der Ermiidiing ist die Wissenschaft
also vollständig im Klaren. Die Er
fahrungen des täglichen Leben be-

stätigen iibrigens das Forschungser
gebnis.

Wie beseitigen wir nun die Erinii
dung? Ter natürliche Vorgang ist

der, das; durch eine entsprechende
Ruhe dem iiorper Gelegenheit gebe
ten wird, die Ermudungs so e wie
der auszuscheiden, während eine zweck

madige Ernährung gleichzeitig sur
den Ersatz der verbrauchten Spann
krasse sorgt. Also, Essen und Schla
fen' sind hier die besten Heilmittel.

Im gewöhnlichen Leben werden sie

auch genügen, daö Ermlldungsgesühl
und seine Folgen zu beseitigen.

Aber es gibt nicht allzu selten

Fälle, wo es angezeigt scheint, we

nigstcnS für kurze Zeit die Leistungs
fähigkeit deZ Körpers zu sieigern, daS

heißt, die Ermüdungsgrenze der
Muskulatur hinauszuschieben. Gibt
es nun Mittel, diesen Zweck zu er

reichen?

DaS am häufigsten angewandte
....!,.!,., r .iituiiiinnsiiiuiu'. - i nennt irnin

jene Stosse, die die Mukkclkrast
scheinbar oder wirklich heben ist

der Alkohol.

Aber daS fleht nach den zahlreichen

efperinientellen Versuchen der letzten

zehn Jahre schon fest, daß det Alko.
hol eine wirkliche Steigerung der Lei

stungs ahigkeit nicht herbcisuhrt, fon
dern verringert. DaS von ihm er

zeugte Vesühl der subjektiven höheren
Wärme und Behaglichkeit ist ein trü-

gerisches. Deshalb wird man, auch

?hne strenger Abstinenzler zu fein,
gerade vor größeren Anstrengungen
und während derselben den Alkohol

vollständig meiden.

Eine zweite Gruppe der Stär
kungsmittel find die toffeinhaltigen
Getränke. Kaffee und Tee. Das in
ihnen enthaltene Koffein ist ein Gift,
das in größeren Mengen für daS

Herz nicht ungefährlich ist. Dabei
rzeugt es aber allerdings eine vor

übergehende Steigerung der Lei

tungsfahigkeit der Muskulatur, die

rperimentell mit zehn bis zwanzig
Prozent bewertet wurde. ES vermag
also tatsächlich vorübergehend die Er
müdung zu beseitigen, respektive ih
ren Eintritt zu verzögern. Kalter
Kassee oder Tee besonders mit
Zucker versüßt, wie wir später sehen

werden ist demnach alZ Getränk
bet anstrengender Arbeit, zum Bei

spiel bei großen Fußtouren, sehr

empfehlenswert.

Zweckmäßig kann auch eine Kom
dination von Kosseinpräparaten mit
Zucker sein, also, wie schon erwähnt,
süßer Tee, süßer Kassee u. s. w..
Auch Schokolade, deren einer Be

standteil Zucker ist, der andere Ka
kao, ein dem Kossein nahestehendes
Alkaloid, das Teebromin, enthält, ist

empfehlenswert, desgleichen die Kola

Schokolade, die nebst den dorange
führte' Stärkungsftoffen noch daS

Kolanin, respektive das in demselben

eingeschlossene Koffein dem Körper
zuführt.

Ausgleich. Norddeutscher

(eben ins Eisenbahnabteil eingestie-

gen) i .Zu dumm, habe Zigarren
und keine Streichhölzer eingesteckt!"

Sachse: .glücklicherweise iZ mit
gerade ' Umgekehrte passiert; da
gennen wir unö ja ganz scheene biZ
Berlin gegenseitig aushelsenl"

Fatal Nachsatz, .(zu
B.): Ihre Tschter bat s im seine,
durchgeistigte! Gelichtchkg, Ich m'6li
sie vergleich' mit einem Gedicht

Vater: Zai nicht akpliert wird!

-- Au Backstschleinl Ta
i u ch. Zo recht bitterlich wki

nen och, wie ist to fl"

ttartenpartke des
Damen-Musikverei- ns

Ant Mittwoch, den April, ver-

anstaltet der Tanien-Musikverei- n im

Musikhciin wieder einen seiner
Kartenabende mit darauffol-

gendem Tanzkräuzche. Natürlich
gibt eS auch Kaffee und Kuchen,
Eine Anzahl wertvoller Preise sind
für die glücklichen Gewinner ansge-setz- t.

Jeder Freund deS Vereins ist
freundlichst eingeladen, sich an der

Kartenpartic zu beteiligen.

Uhren nm eine Stunde ver

schieben.

In Anbetracht des morgen in
.Äraft tretende Taglichterspar

sollte es niemand
versänmen, heute abend vor
dem Schlafengehen sämtliche
Uhren in seiner Wohnnng um'
eine Stunde vorzuschieben.

Männer von N1 bis 45 Jahren sol
le anBaehaben werden.

New Nork. 30. März. In einer
Rede vor dem Notary Klub am
Donnerstag kündigte Oberst A. C.

Talton. Leiter deö

an, daß er eine

Borlage ausgearbeitet habe, die dem

Kongreß unterbreitet werde soll,
uud die versaht, das; alle Männer
zwischen 31 und 45 Jahren

w.'rde sollen.

Impfung der Angestellten angeord
net.

Tr. N. 3. Connell, der städtische

GesundheitZkoinmissär, hat an die

Arbeitgeber in Omaha einen Brief
gesandt, in dem er die Impfung
aller Angestellten anordnet. Die
Angestellten der Strastenbahngesell-fchas- t

und der großen (Geschäfte wer.
den bereits geinipft. I dein Briefe
wird angegeben, daß die Pockenepi- -

demie l Omaha auszurotten und
das; die Jmpfungsanordmmg darauf
ziirückzilführcil sei- - Irgend jemand.
der ow Jmpflostcu nicht bezahlen
kann, wird umsonst aus dem Ge- -

undheitJanite , der ;'vit von 8:li0
Uhr morgens bis niittaq a eim pst.
Tie Handelkannuer versendet Briefe
an ihre Mitglieder, i denen diesel
den ersucht werden, ihre Angestellten
impfen zu lassen.

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem nmn zu ihrer Vcrorcr
tung beiträgt.

Marktberichte

Omaha Marktbericht.
Omaha, Nebr.. 30. März.

Rindvieh-Zuf- uhr 1,800.
Veefstiere, fest heute; 25 40c hö

her für die Woche.
Gute bi5 beste BeeveS, 13.40
14.00.
Mittelmäßige BeeveS, 12.25
13.25.
Gewöhnliche BeeveS, 100, 12.

Kühe und Heiler, f 'st.

Gute bis beste Jährlinge, 11.50
12.50.

Mittelmäßige Jährlinge, 10.00- -1
1.00.

Gewöhnliche Jährlinge, 8.50
9.50.
Gute biS beste Weide DeeveZ,,

11,00 12.00.
Mittelmäßige Weide Beeves. 9.50
11.00.
Gewöhnlich? BeekeZ, 8.009.00
Nhe und HeilerS, fest hne; für

die Wach? 25 40e höher.
Um, bt'M e:juJ, 1011,00,

w w w mr w mm ? 1
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nebn Hcmpkl , Lninsin.

An, Xonnm bin, den II. '.'Nnil.
liMrft der T!i'cd,a, Bi'nsieal lllub die

beriilimie Lprnsiinsieriit Frieda
.eiiN'el. er'ie Svpranislin der Me
ti'epoliiai, Oi'!','a Coüij'nni,, dem

liinslsinniai Publikmii Lnmha's in
ihrem siekiiten, dem lei'fril Ken.
zert dieser Laisan, im Bmzd Then
ler. m S:if. abends, priisenlieren
Jvriehn Heinpel ii'f eine der aros;

vrtigsteil Si'iirterimieii 'unserer eit,

.' '
, i t-

i

,
'

' ' !- :' V " ' '

- v-,- ;

l
M '

' ' '
" : :

i ..
'

. s

t .

I ,' 's'fl s
r ' 1

. ;J
s

' ' ' A T

(
i. t' ' "l f

triebst Hcmpel,
die bedeutendsic Topmiiisti der

(Gegenwart.

,1
.

, i
V l i

S'-Z-
T m
ys- - 'f-r-- '- ,

'

(rrtrnde Hnye?

viihrend der kämmenden Woche im

populäre anritt Theater.

MKGWZ in

Das Neste kn vandcvttle

Tägliche Matinc? 2:1?: j'icn
trjift 8:15,

Zttar Lros.
Ä Co.

aef

Zsdkddalj, d,r Nniah e.; Zfye
fjmn nd JKrnat; b'oinsurt nd iiitifj;
?ibr!aibf Zlooihiiy: Apdnlr' jnoio
fischst ZirkZ; Ial,nq b'lark & Vs.:
crphenm 'Jifise-ilbf- r.

Pkkise
Tlabm, JOc tiS r)t; clcndf, 10c

til 75:.

' Chicago Marktbericht.

Chicago, Jll., 30. März.
Rindvieh Zufuhr 2,500; Markt

stark.
Schweine Zufuhr 19.000; Markt

fest biZ 25c hhöer.
TurchschniMprcis, 16,6517.25.
Höchster Preis, 17.50.

Schafe Zufuhr 8.000.
Colorado Lämmer 19.50.

Kanfas City Marktbericht.
KanfaS City, Mo., 30. März.

Rindvieh Zufuhr 400; Markt no
minell.
Stockers, sest.

Kühe. fest.
Schweine Zufuhr 2,000; Markt

fest bis 10c höher.
Turchschnittöpreiö, 1 6,1016.70.
Höchster Preis, 16,75.

Schafe Ziisiihr 1,000; .Markt ,lo.
niiuell.
Gejütterte Länimcr, 18.80.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, Mo., 30. März.
Rindvieh Zufuhr 800; Markt sest,
Sckjwciue Zufuhr 2,000; Markt fest

bis 10c höher.
TurchschnittKprciS, 1 6.2516.60.
Höchster Preis, 16.60.

Schafe Zufuhr keine.
Lämmer 19.00.

Omaha Gktteidemarkt.

Omaha, Nebr., 30. Mär,.
Weißes Corn

Nr. 2 1.701.76.
Nr. 3 1.671.72.
Nr. 4 1.601.66.
Nr. 5 1.37-1- .50.

Gelbes Corn
Nr. 2 1.55.
Nr. 3 1.451.50. ä
Nr. 4 1.251.30.

Gemischtes Corn
Nr. 3 1.48.
Nr. 4 1.40-1.- 50.

Nr. 5 1.85-1.- 40.

Nr. ß 1.20-1- .35.

Weißer Hafer
Nr. 2 HH.
Standard Hafer 88 '2.
Nr. 3 87 S 9.

Gerste
Futlergerste 1.50-l.- M.

Roggen
Nr. 2 2.90.
Nr. ü 2.65.

Oh. Ao,l Shakespeare", ist derkroplanpregranim weit im R5
Titel der vorzügliche wusikalischen
Diiriebke, wciche wahrend der koi.
menoen Woche m diesem allgemein
beliebten j.'uftsvielhal,S zur Auf.
führung gcingt. (erard'ö ftol.
lies", eine rrsittassige Künstler,
truppe, welche dieses Ttiick, daS sich

östlichen Städten als groszer
Schlager erwielm hat, wird sich

sichtlich b"n ..geteilten Beifall des
Omaha PiillikiiinS erwerben. Tie
Verstellung fttt sich rniä ?cityren
mtf 'irberiene?", The Wanderer"
und The i'e.siest Way" zusammen.
Ili'ter den Mnirfendl' möchten wir
bi'sondi'rZ eriviibnen: ft'tcrlnifte

Cf)-s(- er 'Mm und ranf
'Madct), sowie zahlreiche andere, die
aber Inegen PlahmangelZ nicht a.

ü6rl werden k. nnen, TaS Ttu,k
selbst, die ganze ttosium und Bich.
nenaiitslatZra ist iv.i und der gros:?
ChiruS junger ,t.zrrinnm und

iingeriiin".' sei.t s:ch anahmU:w
i'iis sidelen, kb?iilui!Qcn l'iiihchcn
Ziisiiinmen. (sin diich-- 7Um- -

lets iiiiihrcd hr foiiimoihui 'X'oAt
wird C'.Hncr. och lange in nginch.
mn ttiiuserunj tlcilen.


